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Kalkeſches Tageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

etit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
A 10 Pfg mehr

die Poſt Ausgabe ohne Humor Blätter Mk 2,10
B mit den m Blättern 240

et vierteljährlich außer Beſtellgeld
en 2 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzei 3075 Pfg pro Zeile Beilagen a e

ür

u e eSroße chſtraße 16 Eingang DaErſcheint täglich außer Sonntags ehe Uhr

t 4
h hun d t

19 Jahrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vanernfreund

Halle und den Saalkrei
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Tägliche Auflage 46 O

Halleſche Neueſte Nachrichten
Verantwortliche Redaktenre

Jean Eſchwekler i V für Politik Telegrantme Kleine Chronih
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht
Jean Eſchweiler Theater Kunſt Sport

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktlon Gr Ulrichſtraße 10 Eingang Dachritzſtraße Treppe
Sprechſtunde 4 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit
Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Fernſprecher 312

Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten
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RNeneßte Errigniſſe
Der Kaiſer beſichtigte geſtern auf der Vahrenvalder Heide das Königs
Mlanen Regiment und ſetzte nachmittags ſeine Reiſe nach Homburg v d H

fort

Das an der Reitſchule in Hannover beſtehende Spielverbot ſoll be
dentend verſchärſt werden

Der internationale Fleiſcherkongreß in Hamburg beſchloß die jährliche
Abhaltung ſolcher Kongreſſe und trat für die Einführung der allgemeinen

Fleiſchbeſchau in allen Ländern ein

Johann Orth ſoll am Sonnabend in Paris geweſen ſein

Der engliſche Dampfer Yvonne iſt an der franzöſiſchen Weſtküſte
geſunken 12 Mann Beſatzung ſind dabei umgekommen

Jn Perſien ſoll eine Verſtändigung zwiſchen Parlament und Regierung
erzielt ſein

Eine Barkaſſe des amerikaniſchen Linienſchiffs Minneſota mit 6 Offizieren

und 5 Matroſen an Bord iſt verſchwunden Es gilt als ſicher daß
ſie von einem Dampfer überrannt worden iſt

Der amerikaniſche Senator Morgan iſt geſtorben

Die Vereinigten Staaten haben nach Wiederaufnahme der Feindſelig
keiten zwiſchen San Salvador und Nicaragua Kreuzer und Kanonenboote
nach dem Kriegsſchauplatze abgeſandt

Nach einem Telegramm an den Geſandten von Salvador in Waſhington

wurden in einem Gefecht 40 Meilen von Acajutla die Revolutionäre
von den Regierungstruppen geſchlagen und auf Acajutla zurück
geworfen wo ſie ſich jetzt an Bord von Schiffen zu begeben verſuchen

Pariſer Brief
Spezialbericht unſeres Korreſponbdenten

Paris 11 Juni
Die Sturmglocke heult und das Volk iſt aufgeſtanden im

ganzen Süden Vorgeſtern noch hielten die Geuſen wie die notleidenden
Winzer ſich nennen eine letzte Agitationesverſammlung in Montpellier die
zehnte und impoſanteſte von allen die ſie ſeit drei Monaten veranſtalteten
und was dort von ſiebenhundertauſend Menſchen beſchloſſen wurde iſt
ſchon geſtern zur Tat geworden der allgemeine paſſive Widerſtand die
gemeinſame und gleichzeitige Demiſſion aller Selbſtverwaltungsbehörden
der Generalſtreit der Steuerzahler Schon am Sonntag abend am Schluß
des Meeting von Monpellier warf der Beigeordnete Faucilhon aus
Carcaſſonne mit ſymboliſcher Gebärde ſeine Amtsſchärpe von ſich Seine
Demiſſion war das Signal zu dem geſtern eröffneten Wettſtreit der ſüd
ländiſchen Munizipalitäten Aus Aigues Vives im GardDepartement traf

am Abend die erſte Meldung vom Rücktritt des ganzen Gemeinderates hier ein
für die Regierung eine um ſo unerfrenlichere Kunde weil die rebellierende Stadt
Geburtsort und Wahlbezirk des Kammerdeputierten und Handelsminiſters

Doumergue iſt Unmittelbar hernach kam die Nachricht von der Kollektiv
demiſſion der Behörden in Narbonne Montpellier und Perpignan in
Agde Montagnac und Bize in Baixas Bages Cascatel und Poujol in
Arniane Montoulier und Clapiers in Puiſſerguier uſw Leider verliefen
dieſe Kundgebungen nicht mehr ſo fitedlich wie die vorbereitenden Winzer
Comitien der letzten zehn Sonntage Jn Montvellier veranſtaltete die
Menge einen Umzug mit Fahnen und Plakattafeln die zum Teil mit

revolutionären Drohungen beſchrieben waren Der Träger eines ſolchen
Plakates ſollte verhaftet werden und damit war das Zeichen zur Emeute
gegeben Es kam zu heftigen Zuſammenſtößen zwiſchen der erbitterten
Volksmenge und der Gendarmerie die ſelbſt mit Hilfe der Truppen die
Ordnung in den Straßen nicht wiederherzuſtellen vermochte und viele ihrer

Leute mehr oder minder ernſthaft verwundet ſah

Jn Narbonne hatte der ſozialiſtiſche Bürgermeiſter Dr Ferroul für
ſeinen Rücktritt eine höchſt theatraliſche Jnſzenierung erdacht Um
3 Uhr nachmittags ließ er vom Glockentüurme des Rathauſes aus
Sturm läuten Als ſodann die ganze Bevölkerung verſtärkt durch
die Bauern der Umgegend vor dem Munizipalitärspalaſt verſammelt war
erſchien er an der Spitze des Gemeinderates auf der oberſten Stufe der
Freitreppe und verlas einen geharniſchten Proteſt gegen die Gleichgiltigkeit
der Miniſter gegen die ſträfliche Begünſtigung der Weinfälſcher ſeitens der
Landesjuſtiz und auch gegen das eben in der Kammer zur Beratung

ſtehende angebliche Hilfsgeſetz des Miniſters Caillaux das er verärhtlich
als die geſetzliche Organiſation der Plantſcherei bezeichnete Das Manifeſt
ſchloß uit der Abſage des Gemeinderates an die pflichtvergeſſene Staats
regierung und mit der Erklärung des gemeinſamen Rücktritts ſämtlicher
Aedilen Der Ankündigung folgte unverzüglich die Tat Bürgermeiſter
und Stadtverordnete zogen ſich wieder ins Jnnere des Rathauſes zurück
vertauſchten dert ihre Amtstracht mit bürgerlicher Kleidung und traten
dann nachdem ſie dem Präfekten des AudeDepartement ihre Demiſſion
gemeldet hatten unter ihre Mitbürger zurück Jm Moment wo ſie dem
Stadtpalaſt den Rücken wandten ſenkte ſich die über demſelben wehende
Trikolore auf Halbmaſt und wurde von den Hausdienern mit einem
Trauerflor umwunden

Dieſem nicht beſonders geſchmackvollen Melodrama war etwas viel
Tragiſcheres vorausgegangen nämlich die Meuterei des in Narbonne
garniſonjerenden 100ſten Jnfanterie Regiments Die Sache
läßt ſich weder verheimlichen noch beſchönigen etliche zweihundert Soldaten

dieſes Regiments haben ſchon am Sonntag abend in ihrer Kaiſerne eine
lärmende Kundgebung zugunſten der Winzer veranſtaltet ſich den Unter
offizieren die ſie zur Ruhe ermahnten mit Schmähworten und Gewalttaten
widerſetzt und ſchließlich als ihre Offiziere einſchritten den berüchtigten Hymnus

der Meuterei und des Meuchelmordes die Jnternationale angeſtimmt Jhr
Oberſt und der in Narbonne befehligende General konnten dem Skandal vor
läufig nur dadurch ein Ende machen daß ſie den Leuten verſprachen ſie nicht
zu gewaltſamer Unterdrückung der Winzerbewegung gegen ihre Landsleute
und Verwandten vorſchicken zu wollen Natürlich erregt dieſer Vorfall in
parlamentariſchen Kreiſen ernſte Beſorgnis ſür die Zukunft Das 100

Regiment galt bisher als eines der zuverläſſigſten und die Enttäuſchung
die es jetzt plötzlich ſeinen Vorgeſetzten bereitet kann als Beweis gelten
daß bereits das ganze Heer mehr oder minder durch die antimilitariſtiſche

Agitation verſeucht wurde Da die Rekrutierung jetzt nach deutſchem
Muſter eine regionale iſt ſo beſtehen in jeder Garniſon vielfache perſön
liche Beziehungen zwiſchen der Zivilbevölkerung und den Truppen und
was ſich am Sonntag gelegentlich der Weinbaukriſe im Süden ereignete
kann ſich morgen ſchon im Norden aus Anlaß eines Streits der Gruben
leute oder längs der normanniſchen und bretoniſchen Küſte bei einem Aus
ſtand der Hafen und Arſenalarbeiter wiederholen Zum Glück zeitigt der
Aedilenſtreik neben den tragiſchen oder melodramatiſchen auch recht komiſche

Zwiſchenfälle So meldet der Telegraph aus dem Städtchen Portel bei
Narbonne daß der dortige Ex Bürgermeiſter Guiter nach erklärter Demiſſion
noch die Preſſe für heute abend zu einer Feierlichkeit im Rathauſe einge
laden hat Es gilt die Grundſteinlegung einer Mauer mit welcher der
Eingang zur Bürgermeiſterei verbaut werden ſoll damit die Kommiſſare
welche der Präfelt etwa mit Wahrnehmung der ſtädtiſchen Verwaltungs
geſchäſte und insbeſondere mit Weiterführung der Zivilſtandsregiſter be
auftragen möchte nicht in den Stadtpalaſt eindringen könnten

Einen andern ergötzlichen Beitrag zur Zeitgeſchichte lieferte heute in
der Kammer der Kollectiviſtenhäuptling Jaurss Er brachte
nämlich zu der gouvernementalen Notſtandsvorlage über welche man heute
im Palais Bourbon wie ſchon geſtern in Morgen und Abendſitzungen
debattiert ein Amendement ein das ſeiner Verſicherung zufolge ein un
fehlbares Heilmittel gegen die Weinbaukriſe und verſchiedene andere wirt
ſchaftliche Kalamitäten bieten ſoll Er ſchlägt ſür den Termin des 1 Juli
alſo etwas ſehr plötzlich die Uebernahme ſämtlicher Weinberge ſowie des
ganzen Weinhandels durch den Staat vor Gleichzeitig ſollen auch noch
die Zuckerinduſtrie und die Spiritusbrennerei verſtaatlicht werden Der
heilloſe Phantaſt ſteht eben in dieſem Augenblick auf der Kammertribüne

und verteidigt ſeinen Antrag ebenſo ernſthaft wie weitſchweifig Das wird
das Ende der Weingeuſen Rebellion auch nicht beſchleunigen Lutetius

Politiſche Aeberſtcht
Deutſches Reich

Berliu 13 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer traf geſtern
früh um 62 in Hannover ein Am Bahnhof und in den zum Schioß
führenden Straßen hatte ſich eine zahlreiche Menſchenmenge eingefunden
die den im offenen Automobil zum Schloß fahrenden Monarchen lebhaft
begrüßte Um 858, Uhr traf der Kaiſer im Automobil auf der Varenwalder
Heide ein wo das KönigsUlanen Regiment zur Beſichtigung bereit ſtand
Nach dem Abreiten der Front formierte ſich das Regiment zum Parade
marſch in Zügen im Schritt Dann begann ein Gefechtsexerzieren dem
die berittenen Offiziere der Garniſon die Offiziere der Reitſchule und die
Kriegsſchule als Zuſchauer beiwohnten Nach Beendigung des Exerzierens
hielt der Kaiſer Kritik ab Die Beſichtigung ſchloß mit einem Parade
marſch worauf ſich der Kaiſer an die Spitze der Fahnenſchwadron ſetzte
und ſein Regiment in die Stadt führte Jn den Einzugsſtraßen bildete
die Jnfanterie der Garniſon Spalier Hinter ihr hatte die Bevölkerung
in dichten Reihen ſich angeſamnielt und jubelte dem Monarchen entgegen
Vor der Ulanenkaſerne am Königswörther Platz nahm der Kaiſer Auf
ſtellung um die zum Spalierbilden verwandten Truppen an ſich vorbei
marſchieren zu laſſen Nach Beendigung des Parademarſches nahm der
Kaiſer militäriſche Meldungen entgegen Es folgte im Kaſino ein Frühſtück
im Kreiſe des Offizierkorps der Königsulanen Gegen 2 Uhr verließ der
Kaiſer die Kaſerne der Königeulanen vor der das Regiment Aufſtellung
genommen hatte Als der Monarch aus dem Portal heraustrat brachte
der Kommandeur ein Hurra aus in welches das Regiment begeiſtert ein

ſtimmte s ADer Kaiſer beſtieg ſodann ein offenes Automobil und fuhr direkt
zum Bahnhof von wo um 2 Uhr die Abſahrt nach Homburg v d Höhe
erſolgte

Ein Fürſtenhaus
Roman von B Corony

18 Fortſetzung
Ein Verbrechen hätte ich für Dich begehen können

fuhr Frau von Andor fort und ich beging es vielleicht
indem ich Magdalena beinahe zwang Märtens Frau zu
werden Jch war nie eine zärtliche Mutter um Deinet
willen bin ich aber eine ſchlechte geworden

Jch habe das wahrhaftig nicht verlangt
Nicht mit klaren Worten das iſt wahr Dennoch zeigteſt

Du mir den Weg den ich ging Deine Mißſtimmung Deine
erbitterten Klagen über die Ohnmacht mit welcher Du der
Ausführung aller Entwürfe gegenüber ſtandeſt die Weigerung
des Vaters Geld zu ſenden das alles veranlaßte mich
nach allen möglichen Mitteln zur Erfüllung Deiner Wünſche
zu ſuchen Was begehrte ich dagegen Nichts weiter auf
der Welt als Deine Liebe Sie iſt mir Lebensbedürfnis
Du liebſt mich aber nicht ſo wie Wolf mich liebte deſſen
ganze Seele an mir hing ich glaube oft er rächt ſich für
meine Kälte indem ich jetzt durch Dich leide was er durch
mich leiden mußte Aber er war eine ſchwache weiche nach
giebige Natur und grämte ſich ſtill zu Tode Das tue ich
nicht Jch werde einen erbitterten Kampf einen Kampf bis
aufs Meſſer führen um mein Recht Und wehe derjenigen
die es mir ſtreitig machen will Warne Maja van der Straat
vor mir und ſei ſelbſt gewarnt

Gisbert lachte leicht auf
Sibylle ſah in ihrer leidenſchaftlichen Erregung viel ſchöner

und jugendlicher aus als ſonſt Jhre großen ſchwarzen
Augen funkelten und die gewöhnlich blaſſen Wangen färbte
ein tjefes Rot

Er umſchlang das vor Leidenſchaft bebende Weib zog es

Nahdruck verboten

andere auf der Welt ſagte er
Und doch kenne ich eine die Dich mit ihrem rotgoldenen

Hexenhaar in einem gefährlichen Netz gefangen hält Maja
van der Straat darf ſich nicht länger zwiſchen uns drängen
Der Verkehr mit ihr und ihrem Onkel muß abgebrochen
werden

Ach da gehſt Du wieder zu weit mit Deinen Forde
rungen liebes Kind erwiderte Andor ſpöttiſch und ſie ungeduldig
zurückſchiebend Sollen wir etwa in dieſem langweiligen Neſt
den Leuten Stoff zum Klatſch geben und unſere Bekannten
vor den Kopf ſtoßen Herr und Fräulein van der Straat
ſind in der Geſellſchaft ſehr beliebt Eine Weltdame wie Du
müßte doch einſehen daß ſie ſich durch ein Ueberwachen des
Gatten lächerlich macht Erfülle lieber den Wunſch Deines
Vaters

Jch ſagte bereits nur wenn Du mich begleiteſt
Nach längerer Widerrede gab Andor endlich nach Es lag

ihm daran mit dem Schwiegervater auf gutem Fuß zu bleiben
Auf den langjährigen Verwalter konnte man ſich verlaſſen
und ſo begleitete er Sibylle

Ein kranker mürriſcher Greis kam mit ihnen zurück
Franz Stettenheim hatte endlich die Bitten ſeiner Tochter

erfüllt Er ſah ein daß er ſich in ſeinem hilfloſen Zuſtand
nicht mehr fremden Perſonen anvertrauen durfte Nach
eifrigem Zureden entſchloß er ſich bleibenden Wohnſitz bei
Sibylle und ihrem Gatten zu nehmen

Seine Zimmer waren behaglich und mit größter Eleganz
eingerichtet Ganz frei von deu ehemaligen Schwächen fühlte
ſich Stettenheim trotz allem auch nicht Er dachte mit be
friedigtem Stolz daran daß man von ihm ſagen würde Das
iſt der Schwiegervater des Herrn Grafen von Andor Sein

So ſchön wie Du in dieſem Augenblick biſt iſt keine Sibylle überſchüttete den Vater mit Zärtlichkeiten und
Gisbert fragte beſtändig

Wie gefällt es Dir bei uns Papa Sprich ganz offen
Jſt etwas nicht nach Deinem Sinn ſo wird es geändert

Stettenheim gab erſt ausweichende Antworten dann er
widerte er

Jhr habt ja alles aufgeboten um es mir hier gemütlich
zu machen und ich fühle mich auch ganz mollig da Manches
iſt aber trotzdem nicht nach meinem Sinn

Was denn
Die Neuerungen die Du vornahmſt halte ich für

unzweckmäßig Sie koſten eine Menge Geld und Du wirſt
die Auslagen kaum hereinbringen

Das hieß Andor an ſeiner ſchwächſten Seite packen
Da irrſt Du wohl Papa entgegnete er kühl

muß doch mit der Zeit und ihren Anſprüchen gehen
haſt Du freilich nie gerechnet

Nein trotzdem aber befand ich mich ganz wohl und wurde
auf meine Manier ein reicher Mann Der bin ich jetzt nicht
mehr verſtehſt Du Sibyllens Launen koſteten mich ſchwere
Summen Na Schwamm drüber Was Dich betrifft ſo
fürchte ich daß Du mit Deinen Rückſichten auf die Forderungen
der Neuzeit mehr zugeſetzt als eingenommen haſt Es hätte
alles in der alten erprobten Weiſe weitergehen können

Nein wirklich nicht Papa Jch muß doch mit den
Nachbarn gleichen Schritt halten

Meinſt Du Wo iſt denn einer unter ihnen der ſo
viel verdient hat wie ich

Du rechneſt nicht mit dem wachſenden Fortſchritt Als
Du dieſes Gut in die Höhe brachteſt gab es hier nur einige
primitive Bauernhöfe Die Verhältniſſe änderten ſich unter
deſſen und waren ſchon damals ganz andere als ich das
Glück hatte Dein Schwiegerſohn zu werden

Hätte ich mich nicht zur Ruhe geſetzt um Euch die

Man
Damit

an ſich und küßte die purpurroten Lippen
Schwiegerſohn ſtammt von einem der älteſten Adelsgeſchlechter
ab Beſitzung zu übergeben ſo würde ich wohl allen die über
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Eine Begegnung des Kaiſers mit dem norwegiſchen zur Zeit nicht gezwungen eine neue Anleihe auf den Markt zuKönigspaar Die Voſſ Ztg läßt ſich aus Chriſtiania melden daß bringen Die aus der Matrikularbeiträge ſich ergebenden Spanien

das norwegiſche Königspaar Mitte Juli von Drontheim aus eine Geldbedürfniſſe des Reiches fallen gegenüber den von den Hauptverwaltungen Urteilsſpruch
Küſtenreiſe längs des nördlichen Norwegen antritt die ſich bis nach Vadsö zu leiſtenden Vorſchüſſen für die Unſallverſicherung die ebenfalls durch die Aus Madrid wird gemeldet Eſpana Nueva glaubt mittellen
am Varangerffjord erſtreckt Wie ein Blatt zu melden wiſſe werde bei
dieſer Gelegenheit eine Begegnnng der Königsfamilie mit Kaiſer
Wilhelm ſtattfinden und zwar entweder in Drontheim oder an den
eng belegenen Küſtengebieten Die Meldung klingt nicht unwahr

Ein neues Denkmalsgeſchenk des Kaiſers Der Kaiſer
hat der Stadt Wiesbaden wie dem Berl Tgbl gemeldet wird ein
neues Denkmalsgeſchenk zugedacht Es iſt ein zweiter Bronzeguß Wil
helms I von Oranien des Schweigers ein Abguß der Statue auf der
Berliner Schloßterraſſe Profeſſor Skott der Schöpfer des Denkmals denkt
aber fein Modell noch einmal überzuarbeiten ehe der neue Guß in Angriff

re wird Bekanntlich gehen Wiederholungen zweier anderer Oranier
tandbilder als Geſchenke des Kaiſers nach dem Auslande und zwar die

Wilhelms III nach London und die des Prinzen Friedrich Heinrich von
Oranien nach Holland wahrſcheinlich nach dem Haag

Die Eulenburgſche Tafelrunde Der franzöſiſche Botſchaſts
rat Lecomte ſoll zu den nächſten Freunden des Fürſten Eulenburg ſchon
in München gehört haben Er ſoll auch ein Mitglied der Liebenberger
Tafelrunde geweſen ſein Die Neue Geſellſchaftliche Korreſpondenz ver
breitet über dieſes Verhältnis Mitteilungen die jedenfalls eine Erwiderung
von amtllicher Seite finden werden und deshalb nicht mit Stillſchweigen
übergangen werden können Es heißt da Jndem Fürſt Eulenburg dieſen
jungen Diplomaten in den Kreis ſeiner Vertrauten aufnahm an den er
den Kaiſer immer wieder zu feſſeln verſtand und in welchem der Katſer
ſich frei und ungehindert bewegen zu können glaubte hatte er dem Mon
archen gegenüber die Garantie übernommen daß ſein Freund ſich als
diskret erweiſen würde Fürſt Eulenburg trug alſo die Verantwortung
dafür daß Aeußerungen und Meinungen die über den Tiſch des Lieben
berger Rauchzimmers hin und her flogen nicht nachträglich diplomatiſch
ausgenutzt wurden Derartige diplomatiſche Vertrauensſtellungen hat es
ja hin und wieder gegeben man erinnere ſich nur an die des Generals
v Werder in Petersburg oder an die des Grafen Schuwalow in Berlin
Dem Freunde des Fürſten Eulenburg ſtanden indeſſen die jeweiligen poli
tiſchen Jntereſſen ſeines Landes höher als die Gebote der Diskretion und
das erſcheint verſtändlich wenn man das geſpannte Verhältnis zwiſchen
dieſem Lande und dem Deutſchen Reiche berückſichtigt wie es zu jener Zeit
beſtand So kam es daß die privaten Berichte des jungen Diplomaten in
Paris mit weit größerem Jntereſſe geleſen wurden als die oſſiziellen
ſeines Vorgeſetzten des damaligen franzöſiſchen Botſchafters Bihourd und
mehr als dieſe die Grundlage zu Gegenaktionen der franzöſiſchen Regierung
wurden Das ging ſo weit daß Herr Bihourd gelegentlich über die Ab
ſichten der oberſten deutſchen Staatsleitung beſſer unterrichtet war als der
Staatsſekretär des Aeußeren 7 Bei einer der Unterredungen die er
damals häufig mit Herrn Bihourd hatte mußte Herr von Tſchirſchly von
dem Botſchafter die Entgegnung hinnehmen an der höchſten Stelle im
Reiche habe man wie der Botſchafter wiſſe andere Abſichten und der
Botſchafter behielt recht Tragikomiſch möchte man es nennen daß
Fürſt Eulenburg ſelbſt dem Kaiſer jenen jungen Diplomaten zur Mit
wirkung in einer beſonders ſchwierigen Phaſe der Marokkoverhandlungen
vorſchlug Hier iſt auch wie wir glauben die eigentliche Urſache für
die ernſte Verſtimmung des Kaiſers gegen den Schloßherrn von Lieben
berg zu fuchen Das ſind Mitteilungen die nicht perſönliche ſondern
politiſche Angelegenheiten betreffen Die Wege der Diplomatie ſind
manchmal wunderlich Jndeſſen ſollte man kaum für möglich halten daß
Fürſt Philipp Eulenburg wie vertraut er auch mit Herrn Lecomte ge
weſen ſei jemals vergeſſen haben könne daß er Franzoſe iſt Die Richtig
keit oder Unrichtigleit dieſer Mitteilungen muß ſich bald herausſtellen

Studts Nachfolger ſoll bekanntlich wie wir ſchon kurz meldeten
jetzt der Unterſtaatsſekretär Sydow im Reichspoſtamt werden Jſt
auch eine Entſcheidung noch nicht getroffen ſo gilt er doch als der ausſichts
reichſte Kandidat Reinhold Sydow iſt der Sohn des verſtorbenen Unter
ſtaatsſekretärs im Kultusminiſterium Jm Januar 1851 geboren beſuchte
er das Berliner Friedrich Wilhelms Gymnaſium ſtudierte in Berlin und
Heidelberg die Rechte wurde am 5 September 1870 Kammergerichts
referendar und am 13 März 1875 Gerichtsaſſeſſor und fungierte in der
Kommiſſion für Reichsjuſtizgeſetze die unter Miquels Vorſitz tagte als
Protokollführer Jm September 1876 wurde er Kreisrichter in Halle
im Juni 1882 trat er an das Landgericht I in Berlin über ſchied aber
ſchon im April 1883 aus dem Juſtizdienſt und wurde Oberpoſt Rat im
Reichspoſtamt 1885 vortragender Rat 1889 Geheimer Oberpoſt Rat und
im Oktober 1901 Unterſtaatsſekretär als Nachfolger Friſchs Am
24 Dezember 1905 wurde er zum Wirklichen Geheimen Rat mit dem
Prädikat Exzellenz ernannt Er hat eine große Zahl juriſtiſcher Aufſätze
in Fachblättern veröffentlicht Von ihm rühren auch Kommentare zur
Straſprozeßordnung Zivilprozeßordnung Konkursordnung zum Gerichts
verfaſſungsgeſetz Gerichtskoſtengeſetz zu den Ausführungsgeſetzen her Polittſch
iſt Sydow noch nicht hervorgetreten Er gilt alſo als unbeſchriebenes
Blatt zu ſeinem Lobe wird geſagt daß er ein tüchtiger Juriſt und
gewandter Verwaltungsbeamter iſt

Keine neue Deutſche Anleihe Die Nordd Allg Ztg
ſchreibt Die Köln Volksztg behauptet das Reich müſſe demnächſt
wieder mit einer neuen Anleihe von rund 200 Millionen Mark an den
Geldmarkt herantreten um ſeine dringendſten Bedürfniſſe zu decken Ab
geſehen davon daß die noch offenen Kredite nach der eigenen Darſtellung
der Köln Volksztg nicht 154 Millionen ſondern 137 Millionen be
tragen und daß eine Kreditvorlage über 50 oder 60 Millionen Mark für
Etatsüberſchreitungen anläßlich des ſüdweſtafrikaniſchen Aufſtandes gegen
wärtig überhaupt nicht in Frage kommt weil dieſe Etatsüberſchreitungen
noch nicht feſtſtehen kann das Reich ſeine etatsmäßigen Ausgaben bis auf
weiteres noch aus dem Erlös für die im April dieſes Jahres begebenen
200 Millionen Mark A4proz Schatzanweiſungen beſtreiten Es iſt alſo

diskontierten kurzſichtigen Schatzanweiſungen gedeckt werden nicht ins
Gewicht Denn während im abgelaufenen Rechnungsjahre die geſtundeten
Matrikularbeiträge nach Gegenrechnung der Ueberſchüſſe nur etwa
35 Millionen Mark betragen haben die Vorſchüſſe für die Unfallverſicherung
Ende März 1907 eine Höhe von 177 Millionen erreicht und werden für
1907 noch weiter ſteigen

Der König von Siam trifft zu einem mehrtägigen Beſuch bei
dem Regentenpaar am 5 Auguſt in Braunſchweig ein

Der Großherzog von Mecklenburg Schwerin und der
Erbherzog von Mecklenburg Strelttz ſind am Dienstag mit dem
Regierungsdampfer des Kaiſerlichen Gouvernements in Lome eingetroffen
von wo morgen auf der Eleonore Wörmann die Heimreiſe fortgeſetzt wird

Die Spieleraffäre am Militär Reitinſtitut in Hannover
Aus Hannover ſchreibt man uns Zur Spieleraffäre am Militär Reitinſtitut
die vor einigen Tagen die Berliner Mil pol Korr als ganz intern
bezeichnete iſt heute weiter mitzuteilen daß die peinliche Angelegenheit jetzt
immer weitere Kreiſe zieht Nachdem man hier allgemein geglaubt hattedaß die Affäre mit der Zurückverſetzung der ehe Offiziere zu ihren

Regimentern erledigt war iſt plötzlich am Montag eine Kabinettsorder
von Berlin dahin ergangen daß die übrigen an der Spielaffäre beteiligten
Offiziere binnen 48 Stunden zu ihren Regimentern zurückzukehren hätten
Von dieſer Order wurden cirka 30 verheiratete und unverheiratete Offiziere
betroffen die bis zur Ankunft des Kaiſers in Hannover die Stadt verlaſſen
mußten und größtenteils ſchon am Dienstag zu ihren Regimentern zurück
gereiſt ſind Das gegenwärtig hier an der Reitſchule beſtehende Spiel
verbot ſoll übrigens mit Beginn des neuen Kurſes am 1 Oktober be
beutend verſchärft werden Diejenigen Offiziere die dann weiter dem
Spiele huldigen und deren Namen dem Kommandeur genannt werden
werden nicht wieder zu ihren Regimentern zurückoerſetzt ſondern erhalten
den ſchlichten Abſchied

Ein argentiniſches Schulſchiff in Kiel Das argentiniſche
Schulſchiff Preſidente Sarmiente iſt am Mittwoch in Cuxhafen
eingetroffen Bei der Einfahrt wechſelte das Schulſchiff Salutſchüſſe mit
den Forts Am Nachmittag ging es nach Brunsbüttel weiter von wo
aus am Sonntag ſeine Weiterfahrt nach Kiel erfolgt

Die Vorſtände der preußiſchen Landwirtſchaftskammern
haben in Kaſſel unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit getagt Die Nordd
Allg Ztg gibt nunmehr die Beſchlüſſe wieder die auf der Konferenz
gefaßt wurden Unter anderem verlangen die Vorſtände der Landwirt
ſchaftskammern um der Einfuhr verfälſchter holländiſcher Butter
erfolgreich zu begegnen daß auch Butter und Butterſchmalz zu denjenigenFetten gerechnet werden die unter das Fleiſchbeſchaugeſe ſalen Außer

dem ſei hervorgehoben daß die Vorſtände der Landwirtſchaftskammern den
von den deutſchen land wirtſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaften ausgearbeiteten

Entwurf zu Unfallverhütungs Vorſchriften für die Forſtwirt
ſchaft als eine unzuläſſige und teilweiſe geradezu unpraktiſche Beeinträch
tigung für die Bewirtſchaftung mittlerer und kleinerer Privatſorſten be
zeichnen und infolgedeſſen eine vollſtändige Umarbeitung des Entwurfs
verlangen

Der 30 deutſche Fleiſcherverbandstag in Hamburg
wies in einer einſtimmig angenommen Reſolution die Behauptung
zurück die Fleiſchpreiſe ſeien hohe geblieben während die Viehpreiſe
geſunken ſeien Er erklärte in ſeiner Reſolution ſogar die Fleiſchpreiſe
folgten ſinkenden Viehpreiſen ſchnell ſteigenden dagegen langfam Unſre
Hausfrauen behaupten bekanntlich auf Grund ihrer Erfahrungen das Gegen
teil Der Hamburger Fleiſchertag wird für dieſen Teil ſeiner Reſolution
daher nur wenig Zuſtimmung finden Der Fleiſchermeiſter und Reichstags
abgeordnete Kobelt verſicherte daß er im Reichstage die Jntereſſen
ſeiner Berufsgenoſſen entſchieden vertreten werde und forderte den
deutſchen Fleiſcherverband gleichzeitig auf allen Angriffen gegenüber einig
zuſammenzuſtehen

Die Zentralmilitärkommiſſion des deutſchen Lehrer
vereins veröffentlicht jetzt ſtatiſtiſche Angaben über den einjährig frei
willigen Dienſt der Lehrer im Jahre 1905 Es haben in dieſem
Jahre von 1862 Lehrern 762 einjährig fretwillig gedient Der Prozent
ſatz beträgt 40,98 gegen 38,80 des Vorſahres

Oeſtreich Ungarn
Ausgleichs Verhandlungen

Nach einer in Wien veröffentlichten Verlautbarung iſt das Geſamtergebnis der neuerlichen dreitägigen Beratungen in den Auegleichsverhand

lungen daß eine Abſchwächung der bisherigen Gegenſätze zutage
trat Jn verſchiedenen Materien wurde eine Annäherung erzielt die eine
ſchließliche Uebereinſtimmung erhoffen läßt

Johann Orth Legende
Der Figaro erzählt der am 6 Juni in Paris eingetroffene Sohn

des früheren Präſidenten von Argentinien Manuel Quintang habe dem
Verfaſſer des Buches Johann Orth Garzon erzählt Johann Orth
ſei am 8 d an Bord des vom La Plata gekommenen Schiffes Araguya
in Cherbourg eingetroffen Am nächſten Tage ſei Johann Orth nach
Paris gekommen wo Quintana in mit Garzon bekannt gemacht habe
dann ſei er nach London weitergereiſt Dieſe Behauptungen begegnen hier
den ſtärkſten Zweifeln Jn den Wiener Hofämtern und in der Familie
Toscana wird die Pariſer Nachricht über Johann Orth für ganz un
glaubwürdig und für eine Myſtifikation gehalten Dem Pariſer Be
richterſtatter des Tagblatts wird die Nachricht von kompetenter Seite
als purer Schwindel bezeichnet Die Handſchrift die der Figaro
reproduziert iſt gefälſcht

zu
können daß der Gerichtshof über die wegen des Bomben Anſchlage s
in der Calle mayor Angeklagten folgendes Urteil gefällt habe Nackens
Mata und Jbarxra ſeien zu je neun Jahren Gefängnis gemäß dem An
trage des Staatsanwaltes verurteilt Ferrer Magoral Martinez und
deſſen Frau Concepcion Perez ſeien freigeſprochen

Orient
Medina bedroht

Die Times melden aus Kairo Aus Medina ſei eine Nachricht
eingetroffen daß eine große Zahl von Anhängern des Emirs von
Riad Jbn Saüd in die Stadt eingedrungen ſei Der Gouverneur habe
wegen der Kleinheit der Garniſon und in Anbetracht der Sympathie der
Einwohner mit den Wahabis dem Eindringen kein Hindernis en
ſetzen können Man befürchtet daß Jbn Saüd in nächſter Zeit Meding
angreifen werde

Rußland
Näuber und Mörder

Fünf mit Revolvern bewaffnete Räuber führten heute vormittag
einen Ueberfall auf eine Bankfiliale in etersburg aus
und raubten 1000 Rubel Bei ihrer Verfolgung erſchoſſen ſie einen
Revieraufſeher und einen Vorübergehenden und verwundeten einen Schutz
mann und vier andere Perſonen Einer der Räuber erſchoß ſich als
er ſah daß es ihm unmöglich war zu entkommen Dem KaſſiererObſurowieczer Hüttenwerke in Ruſſ ſo Polen wurden durch eine

die ihn bei Ludwikow überfiel 15000 Rubel geraubt die zur Löhnun
beſtimmt waren Jn Strachezowetz überfielen Räuber ein Ba
haus raubten Geld Wertſachen und Vieh und ertränkten den Beſitzer undſeine Frau in einem Brunnen 77 den Direktor des Zuchthauſes in
Algatſchin Borodulin deſſen Verhalten ſeinerzeit den Gegenſtand einer
ren in der Reichsduma bildete wurde ein Revolveranſchlag verübt

orodulin blieb unverletzt Eine aus Kaukaſiern und Chunchuſen be
ſtehende Bande beſchoß ein Arreſtlokal und das alte Stationsgebäude
in Progranitſchnaja Ein Poltzeimeiſter wurde bei der Verteidigung
einer Wohnung getötet ebenſo zwei Grenzſoldaten Ein Grenzſoldat
wurde verwundet Die Bande richtete hierauf eine halbe Stunde lang
Schüſſe gegen die Kaſerne Der nationale Arbeiterverband in
Lodz veröffentlicht einen Aufruf der gegen den Terror Einſpruch erhebt
und die Arbeiter auffordert gegen die Anarchie in den Fabriken zu kämpfen
die ſoztaliſtiſche Agitation nicht zuzulaſſen den en Reſpektzu erweiſen keine Ausſtände zu bewirken und ſich jedes Vorgehens gegen

Einzelne zu enthalten

Großbritannien
Konferenz des Roten Kreuzes

Jn London fand geſtern die zweite Sitzung der Konferenz des
Roten Kreuzes ſtatt Den Vorſitz W Marquis de Vogue Frank
reich Auf der Tagesordnung ſtanden folgende Punkte 1 Bericht über
den Auguſtafonds und die Verteilung der Einkünfte aus demſelben ſeit
der letzten Konferenz und ſür die Zukunft Das internationale Komitee
2 Organiſation und Tätigkeit der Bureaus der Kriegsgefangenen ſoweit
die Geſellſchaften vom Roten Kreuz davon betroffen werden Rußland
Referent Staatsrat von Martens und eine in dieſem Sinne abgefaßte
Reſolution 3 Jm Ppi 1906 gefällte Entſcheidungen der neuen Genfer
Konvention die für die Geſellſchaften vom Roten Kreuz von Wichtigkeit
ſind Deutſchland Referent von dem Kneſebeck 4 Mittel um dem
Mißbrauch des Abzeichens des Roten Kreuzes vorzubeugen Frankreich
5 Von der Stellung und der Rolle der Frauen in den Sanitätsformationen
und Hoſpitälern in Kriegszeiten Frankreich

Amerika
Die japaniſch amerikaniſchen Beziehungen

Einer Meldung der Aſſociated Preſſ zuſolge hat StaatsſekretärRoot in der beſtummteſten Weiſe abgelehnt ſich wer die japanische Frage

zu äußern Sejne Weigerung beruht lediglich darauf daß er es vermeiden
will die beunruhigenden Gerüchte durch eine amtliche Aeußerung zu
beſtätiger Ein hoher Regierungsbeamter hat die Lage dahin zuſammen

faßt daß wenn die Regierung auch eine Verwickelung mit Japan be
ürchten würde trotzdem kein verantwortlicher Beamter willens ſein würde
das zuzugeben Jm Gegenteil würden die Beamten des Staatsdeparte
ments die Hoffnung ausſprechen daß alles gut ablaufen werde Jn ver
antwortlichen Kreiſen wurde geſtern in beſtimmter Weiſe mitgeteilt daß
Japan keinerlei Beſchwerde erhoben habe und daß keine Verwickelung
zwiſchen Japan und den Vereinigten Staaten und auch keine Kriegsgefahr
beſtehe

Zu einem Vorfall der nach Tokioer Meldungen der Erregung unter
den Japanern neue Nahrung gegeben haben ſoll ſtellt die Japaneſe
Aſſociation of America feſt daß in Berkley California Knaben ein einem

apaner gehöriges Gewächshaus mit Steinen bewarfen und hierbei geringen
chaden anrichteten Die Vereinigung beſchloß den Behörden des Ortes

die erforderlichen Maßnahmen gegenüber den Knaben zu überlaſſen

Eiſenbahnen und Anthracit Geſellſchaften
Eine offiziöſe Mitteilung beſagt daß in Philadelphia ein Antrag bei

Gericht eingebracht werden ſoll die angeblich zwiſchen gewiſſen Eiſen
bahnen in Newyork und Pennſylvanien und führenden Anthracit
Geſellſchaften beſtehende Verbindung aufzulöſen Die betreffenden
EiſenbahnGeſellſchaften ſind Philadelphia and Reading Railroad Com
pany Lehigh Valley Railroad Company Central Railrvoad Company of
New Herſey Delaware Lackawanna and Weſtern Railroad Company
Erie Railroad Company Newyork Susquehanna and Weſtern Railroad

mich hinauskommen wollten einen Riegel vorgeſchoben haben
Na ihr jungen Leute wollt einander bloß den Rang
ablaufen Dabei ging wohl Sibyllens Mitgift zum Teufel
was Und dann wurden Schulden gemacht von denen man
vorausſetzte daß ſie der Vater tilgen würde nicht wahr

Je länger Stettenheim ſprach deſto ſchärfer wurde ſein
Ton deſto ſtechender ſein Blick Ja mein lieber Gisbert
da muß ich Dich denn doch eines anderen belehren fuhr er
fort Zu dieſen überflüſſigen Neuerungen wird meinerſeits
kein Groſchen beigeſteuert Wenn Jhr Euch das eingebildet
habt ſo irrt Jhr Euch gründlich

Die blauen Adern auf Andors Schläfen ſchwollen ſichtlich
an er war kaum noch imſtande ſeine Erregung zu beherrſchen
Mit ſcheinbarer Ruhe ſagte er

Sei nur ganz unbeſorgt Nach Deiner erſten Ablehnung
dachte ich wahrlich nicht daran Dich nochmals zu beläſtigen
Ein Freund hat mir das Erforderliche vorgeſtreckt

Alſo doch Schulden Wovon willſt Du ſie bezahlen
Mache Dir darüber keinen Kummer Dieſer Gläubiger

drängt mich nicht und meine Anſichten ſind auch die ſeinigen
So Na um ſo beſſer für Dich Wer iſt denn der

Darleiher
Das kann Dir einerlei ſein Papa
Ja allerdings Jch irre wohl nicht in der Annahme

daß Fred Martens Dich unterſtützte
Er ſtreckte mir in der Tat die nötigen Gelder vor
Und erhielt wohl nur unter dieſer Bedingung Magdalenas

Hand
Da irrſt Du wenigſtens ſo weit ich in Betracht

komme Sibylle teilte mir mit daß Fred um Magdalena
angehalten und daß dieſe nicht abgelehnt habe Da er eine
der glänzendſten Partien war erhob ich natürlich keine Ein
wendungen Zu dem Darlehen erklärte er ſich ſchon lange
vor der Verlobung bereit Willſt Du mehr wiſſen ſo wende

an Sibylle Was Martens tat kann Dir übrigens

worden bin dürſte Dir jetzt einleuchten

zählen die ihren Namen ſo hoch als möglich verzinſen wollen

Mund

Zum Teufel nein rief Stettenheim heftig Daß Fred
Dir die Summe zu allen dieſen Neuerungen aus eigenem
Antriebe zur Verfügung ſtellte wäre ja möglich denn die
jetzige Generation bildet ſich ein nicht mehr mit der alten
bewährten Art auskommen zu können Meinetwegen verſucht s
auf die Eurige Die Zeiten ändern ſich und ich bin ein
alter kranker Mann der zäh an der Vergangenheit feſthält
Aber meine Gutmütigkeit ausnützen das laſſe ſich niemand
einfallen Da wäre er vor die unrichtige Schmiede gekommen

Du ſprichſt ja gerade als hätte man Dich hierher gelockt
um ein Attentat auf Deine Börſe zu vollführen Da irrſt
Du Dich Jch bin ein Edelmann und kein Wegelagerer
Und ich hege auch nicht die Abſicht Deine Großmüt in An
ſpruch zu nehmen Dieſe Sorge laſſe nur ruhig fahren

Sie quält mich überhaupt nicht erwiderte Stettenheim
mit ſpöttiſchem Lachen Jch bin ja Gott ſei Dank noch Herr
meiner fünf Sinne Die Beine ſind mir ſchwer und ſteif
geworden aber mein Kopf iſt noch eben ſo klar wie früher
So lange ein Menſch weiß was er will hat er auch keine
Urſache zur Beunruhigung Daß ich noch nicht kindiſch ge

Jedes Deiner Worte iſt eine Beleidigung für mich rief
Andor

Mein Gott was habt Jhr denn Was geht hier vor
fragte Sibylle eintretend

Dein Vater ſcheint mich zur Kategorie derjenigen zu

Da irrt er ſich jedoch Krämerſeelen ſind die Grafen von
Andor noch nie geweſen

Krachend flog die Tür hinter ihm ins Schloß
Was iſt denn vorgefallen Papa wiederholte Sibylle
Jch habe auf gut deutſch mit ihm geſprochen und das

kann Dein Herr Gemahl offenbar nicht vertragen entgegnete
Stettenheim unwirſch Jch nehme mir kein Blatt vor den

Dich
enlch gleichgülig ſein

verſöhnt und überzeugt

geweſen Soviel glaube ich jetzt ſchon zu wiſſen daß ihr
Magdalena verſchachert habt wie eine lebloſe Sache Und daß
Jhr damit dem Sohn meines Freundes noch mehr Unrecht
zugefügt habt wie Deinem eigenen Kinde

Wie Du nur ſprichſt verteidigte ſich Sibylle Fred
hat mich auf den Knien um die Hand meiner Tochter an
gefleht obſchon er wußte daß Magda ihn nicht liebe Als
ich Magda die Vorzüge dieſer Verbindung und Martens
ſchroffen aber ehrenhaften Charakter ſchilderte gab ſie zwar
nicht freudig aber doch ohne Widerſtreben ihre Zuſtimmung
Mit Gewalt haben wir ſie wahrhaftig nicht zum Altar
geſchleppt Das aber gebe ich zu daß ich es für geboten
hielt dieſes träumeriſche Geſchöpft dem die verkehrte Erziehungs
methode einer alten Großmutter allerlei Schrullen und Tor
heiten in den Kopf geſetzt hat dem Schutz eines ſtarken
Mannes anzuvertrauen Gisbert hat nichts damit zu tun
ehabt Du tateſt ihm Unrecht und er hat alle Urſache

ſich gekränkt zu fühlen Mich aber der Jhr beide das
teuerſte auf der Welt ſeid mich ſchmerzt es tief Euch in
Unfrieden zu ſehen

u Sie wandte ſich ab und drückte das Taſchentuch an die
ugen

Na na murmelte Stettenheim halb grollend halb
Es war ja nicht ſo bös gemeint

Wenn alles ſo iſt wie Du ſagſt dann tut s mir leid Gisbert
gekränkt zu haben

Er bedauert gewiß auch bereits ſeine Heſigreit denn Du
biſt und warſt immer Gegenſtand höchſter Verehrung für ihn

Sibyllens Augen ſchimmerten noch feucht aber ihr Mund
lächelte ſchon wieder als ſie ihn dem Vater zum Kuſſe bot

Fortſetzung folgt

Waſſerſtände Am 12 Juni Weißenfels Oberpegel
Wenn Euch das nicht paßt kann der Jakob meine e 920 13

Sachen wieder einpacken und ich bin die längſte Zeit hier Dresden 1,41
i 1,82 Trotha82 terpegel Oberpegelagdeburg 1,17 es v
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Company Den Parteien ſoll verboten werden ihre Verbindunund die zwiſchen den Eiſenbahnen und den Kohlen Geſet

beſte Verträge ſollen gelöſt werden

Afrika
Verwendung aſiatiſcher Arbeiter

Aus Pretoria liegt die Nachricht vor Senior Miniſter Botha werde
nächſten Freitag den Beſchluß verkünden die Verfügung betreffend die
Verwendung aſiatiſcher Arbeiter nicht wieder in Kraft zu ſetzen
Die Chineſen werden ſogleich nach Ablauf ihrer Kontrakte in die Heimat
zurückkehren Botha ſpricht ſich ſehr hoffnungsvoll über die Möglichkeit
aus genügend eingeborene Arbeiter zu erlangen

Aſien
Zur Lage in Perſien

Aus Teheran wird gemeldet Das Parlament hat eine außer
ordentliche Sitzung bei verſchloſſenen Türen abgehalten Alle Miniſter
waren anweſend Es verlautet daß über die gegenwärtige Lage verhan
delt und daß ein befriedigendes Ergebnis erreicht worden ſet Viele
Mißverſtändniſſe zwiſchen dem Kabinett und dem Parlament ſeien
beſeitigt und die Notwendigkeir einer unverzüglichen ſinanziellen Hilfe
ſei anerkannt worden Die Lage ſtellt ſich demnach jetzt hoffnungsvoller
dar Jn dem Gefecht am vorigen Sonnabend kämpften die Aufſtän
diſchen mit Unterſtützung von Artillerie während die Regierungsſtreitkräfte
keine Geſchütze hatten Der Führer der letzteren Daud Khan trieb die
Auſſtändiſchen durch einen Angriff von zweitauſend Reitern aus ihrer
Stellung Prinz Salar ed Daulet floh in der Richtung auf Men
deli wo ſein Schwiegervater wohnt Daud Khan verſolgt ihn eifrig
Reguläre Truppen ſind auf dem Schauplatze der Kämpfe noch nicht ein
getroffen

Lokales
der Nachdruck unſerer DrigtnalSokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle a 13 Juni
Militäriſches Der Kriegsgerichtsrat Wagner von der 8 Diviſion

iſt zum Generalkommando III Armeekorps und der Kriegsgerichtsrat
Dr Senfft von der 9 Diviſion zur 8 Diviſion verſetzt

Der Rechts und Verfaſſungs Ausſchuß hatte geſtern eine
Sitzung in welcher eine Aenderung des Regulatws über die Anſtellung
der ſtädtiſchen Beamten genehmigt wurde welche notwendig geworden iſt
weil den Mannſchaſten der Feuerwehr durch Beſchluß der beiden ſtädtiſchen
Kollegien die Eigenſchaft von Beamten beigelegt worden iſt

Billige Sommeraufenthalts und Bade Orte Der Vor
ſit zende der Armen Direktion hat auch in dieſem Jahre wiederum eine
Nachweiſung von ſolchen Orten der Provinz Sachſen zuſammenſtellen
laſſen welche ſich für minderbemittelte Erholungsbedürftige zu Sommer
aufenthalten oder Badekuren eignen Die auf Grund von Auskünften der
Vaterländiſchen Frauen Zweig Vereine von Gemeinde Vorſtänden und
Vertrauens Perſonen aufgeſtellte Nachweiſung über die Eiſenbahn Fahr
preiſe die nächſte Bahnſtation ob Wald vorhanden und in welcher Ent
fernung über Badegelegenheit Arzt Apotheke und beſondere Heilmittel
Ferner ſind aufgeführt Wohnungsgelegenheit Preiſe für Zimmer mit und
ohne Verpflegung Schätzung der Mindeſtkoſten eines einwöchigen Aufent
haltes und etwaige Auslunftsperſonen Die Nachweiſung kann im
Zimmer Nr 82 Auskunftsſtelle Rathausſtraße Nr 1 II werktäglich
von 12 bis 1 Uhr vormittags und ausgenommen Sonnabends auch von
3 bis 4 Uhr nachmittags von Intereſſenten eingeſehen werden

Unterſagung des Schankbetriebes Am 2 September 1905
erhielt die noch unverehelichte Auguſte Anna N von dem Stadtausſchuß
zu Halle a S die Schankkonzeſſion am 30 desſelben Monats verheiratete
ſie ſich mit ihrem Kellner Max Richter der alsdann eine Zeit lang als
Gehilfe ſeiner Frau in deren Schankgeſchäft tätig war Als von dieſen
Vorgängen die Polizeibehörde Kenntnis erhielt ermittelte ſie aus den
Perſonalakten des Richter daß derſelbe fünf ſchwere Beſtrafungen wegen
Eigentumsvergehens reſp Verbrechens darunter mit 6 reſp 3 Jahren
Zuchthaus und Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von
10 Jahren erlitten hat Dieſe Tatſachen gaben ihr den Anlaß Frau
Richter zur Rückgabe der Genehmigung zum Betriebe der Schankwirtſchaft
aufzufordern und auf ihre Weigerung gegen dieſelbe die Klage im Ver
waltungsſtreitverfahren auf Unterſagung des Gewerbebetriebes anzuſtrengen
Der Bezirksausſchuß zu Merſeburg ſtellte zwar feſt daß der Beklagten
ſelbſt nicht der mindeſte Makel anhaſte er nahm aber an daß ſie ſich dem
Einfluſſe ihres Mannes nicht würde entziehen können und daß deshalb
die Gefahr nahe liege der fernere Gewerbebetrieb würde einer Förderung
der Hehlerei dienen Demgemäß wurde dem Antrage der Klägerin
ſtattgegeben und der Beklagten der Schankbetrieb unterſagt
Hiegegen legte dieſelbe Berufung ein deren Verhandlung den dritten
Senat des Oberverwaltungsgerichts beſchäftigte Jn derſelben war
Frau Richter perſönlich erſchienen und brachte zum Vortrag daß ſie ihren
Ehemann nur ganz kurze Zeit als Kellner beſchäftigt habe Derſelbe habe
ſie ſchwer gemißhandelt Erſt dann habe ſie von deſſen Vergangenheit
Kenntnis erlangt und auch ſofort wegen der ſchweren Mißhandlung die
Eheſcheidung angeſtrengt Die Polizeibehörde habe ihren Mann aus
gewieſen und ſei ihr deſſen Aufenthalt unbekannt Jetzt ſei er durch
öffentlichen Aushang zum Termin in der Eheſcheidungsſache geladen worden
vorher habe ihm eine Ladung nicht zugeſtellt werden können Jnzwiſchen
habe ſie ihr Schankgeſchäft verkauft und die Konzeſſionsurkunde zurück
gereicht Der anweſende Vertreter der Halleſchen Politzeiverwaltung beſtätigte
die Tatſachen der Ausweiſung des Mannes der Beklagten und die Zurück
reichung der Konzeſſion Es wurde für Recht erkannt daß unter Auf
hebung der Entſcheidung des Bezirtsausſchuſſes die Sache ſelbſt als erledigt
zu erachten ſei Jn der Begründung dieſes Spruchs wurde ausgeſührt
daß trotz der Erledigung der Sache eine materielle Prüfung derfelben habe
ſtattfinden müſſen Die Eigenſchaften eines Ehegatten könnten ſehr wohl
den Anlaß bieten dem andern die Zuverläſſigkeit zum Betriebe eines
konzeſſionspflichtigen Gewerbes zu nehmen in ſolchem Falle müſſe aber
dargetan ſein daß der unzuverläſſige Ehegatte eine Einwirkung auf den
Geſchäſtsbetrieb ausübe Vorliegend ſei ſolche nicht nur nicht nachgewieſen
ſondern feſtgeſtellt daß er nur Angeſtellter ſeiner Frau für kurze Zeit
geweſen und bald darauf ausgewieſen worden iſt Auch die eingereichte
Eheſcheidungsklage ſpreche daſür daß jede Gefahr einer Einwirkung desMannes auf den Geſchäftsbetrieb ausgeſchloſſen erſcheine Daraus elge

daß von einem Mißhrauch durch Hehlerei nicht die Rede ſein könne
Zoologiſcher Garten Es iſt wieder ein Chimpanſe eingetroffen

und zwar kein Baby ſondern bereits ein ſtattliches Tier das natürlich
ſchon in hohem Maße ſeinen eigenen Willen hat und deſſen Behandlung
daher einige Schwierigkeiten macht Gleichzeitig iſt es auch gelungen
wieder einen Vertreter der ſeltenen und ſchwer ausdauernden Klammer
affen der zentral und ſüdamerikaniſchen Urwälder zu erſtehen es iſt der
ſogen Waldteufel der größte der ganzen Sippe Morgen Freitag nach
mittags und abends findet das 12 Elite Konzert des Leipziger Tonkünſtler
Orcheſters ſtatt Herr Kapellmeiſter Günther Coblenz hat für den 1 Teil
des Abend Konzertes ausſchließlich Wagnerſche Kompoſitionen gewählt

Bad Wittekind Auf das morgen Freitag in Bad Wittelind
von nachmittags 4 Uhr ab ſtattfindende R Wagner Konzert Kurkonzert
machen wir beſonders aufmerkſam Das Programm bringt eine feine
Ausleſe Wagnerſcher Werke und die Kapelle unſerer Sechsunddreißiger
unter O Wiegerts Leitung wird gewiß allen Beſuchern eineige genußreiche
Stunden bereiten

Weinberg Vom 16 Juni ab finden täglich von Uhr bis
abends 11 Uhr Konzerte des Damen Trompeterkorps Thuringia bei
freiem Eintritt ſtatt

Auszeichnungen Auf der Jnternationalen Ausſtellung in Mai
land 1906 haben nachſtehende genge Firmen Auszeichnungen erhalten
Fiſchereiweſen Maſchinenfabrik A L G Dehne eme Ehrenvolle Er
wähnung Landwirtſchaft Fabrik land wirtſchaftlicher Maſchinen F Zimmer
mann Co Akt Geſ Großer Preis und Maſchinenfabrit und Eiſen
gießerei A Lythall Goldene Medaille

Oekounom nennt ſich eine von der Firma Guſtav Renſch in
den Handel gebrachte Neuheit Auf dem Gebiete der Speiſezubereitung
ſind ſeit einer Reihe von Jahren viele Neuerungen entſtanden
in letzter Zeit auch die Kochtiſte mit Heu und Holzwollfüllung ebenſo
aus Blech gefertigte Selbſtkocher Ein bedeutender Fortſchritt von praktiſchem
Wert für den Haushalt iſt jetzt gefolgt und zwar in Geſtalt des Sparkoch
Brat und Back Apparates Oekonom der kocht bratet und bäckt ohne
Feuer Die Leiſtung dieſes Wunderapparates iſt einfach verblüffend Wie
wir erſahren veranſtaltet e ä Firma am 14 Juni von 4 bis
6 Uhr nachmittags in der Kaiſer Wilhelmshalle Neue romenade ein
öffentliches Probebacken und Probekochen e jeden Kaufzwang Als

weit
ſchaften

So Deutſche Reich ſein Leben verdankt deſſen Anſehen im deutſchen Heere

Deneruienkbuzriger gut i d r n ä
er n wird prattiſch gezetzt Das Braren einer Gans oder Entx ohne nicht 60

nbraten

Heide Verein Der engere Ausſchuß zur Errichtung eines
Bismarckdenkmals ladet die Mitglieder des Heide Vereins zur Enthüllungs

feier für Freitag den 21 Juni ein Mittags 12 Uhr Weiherede bes
Herrn Geheimrat Prof Dr Lindner nachmittags 2 Uhr Feſteſſen abends
Feſtkommers Anmeldungen zum Feſteſſen ſind bis zum 19 Junt an
C Platz Reſtaurant Bergſchenke zu richten

Lehrerverein der Umgegend von Halle J der Verſamm
lung welche am 15 d M nachmittags ,3 Uhr im Schultheiß in Halle
ſtattfindet werden die Sangesbrüder gebeten wenn es irgend geht ſchon
2 Uhr anweſend zu ſein

Halleſche Sieger Bei dem am 28 Verbandstag des Verbandes
Gabelsbergerſcher Stenographen der Provinz Sachſen und des Herzogtums
Anhalt in Eisleben abgehaltenen ſtenographiſchen Wettſchreiben wurden aus
827 a d Saale mit Preiſen gekrönt Oberprimaner Mündler vom Schüler

tenographen Verein Gabelsberger Paul Dietrich vom Stenographen
verein Gabelsberger gegr 1859 Fräulein Lina Scherf vom Damen
Zgentralverein Gabelsberger und Herr Frohl von der Stenographiſchen
Geſellſchaft Süd

Die Chriſtliche Vereinigung deutſcher Eiſenbahner Orts
gruppe Halle a S hat am Freitag den 14 Juni abends S Uhr

Eoangel Vereinshaus Kronprinz Verſammlung Gäſte ſind will
ommen

Deſerteur Der Musketier Meyer von der 2 Kompagnie des
Jnfanterie Regiments Nr 72 hat ſich heimlich von ſeinem Truppenteile in
Sondershauſen entfernt Es wird vermutet daß ſich der Ausreißer in
Halle a S aufhält

Selbſtmord Die Ehefrau eines hieſigen Gaſtwirts beging geſternSelbſtmord Langanhaltende ſchwere Krankheit ſoll die Urſache der Tat ſein

Zechprellerei Ein in Bitterfeld wohnhafter Heizer machte in einer
Gaſtwirtſchaft in der Reilſtraße hierſelbſt eine größere Zeche Als er
bezahlen ſollte ſtellte ſich heraus daß er kein Geld hatte Es iſt Anzeige
gegen ihn erſtattet worden

Eine aufregende Szene ſpielte ſich geſtern mittag auf dem
hieſigen Bahnhofe ab Auf dem Vorplatze ſcheute das Pferd der Taxameter
droſchke Nr 8 vor einem einfahrenden Zuge Das Tier raſte mit der
Droſchke durch die offenſtehende Tür der Bahnhofsvorhalle in letztere hinein
zertrümmerte eine Bank und riß einen Teil des ſtarken eiſernen Geländers
der Bahnſteigſperre um Dann konnte es allerdings nicht mehr weiter
Zum Glück war der Verkehr in der Bahnhofsvorhalle gerade ziemlich
unbedeutend Jmmerhin wurde ein Paſſant Herr Rentner Heinrich
überfahren jedoch nur am Kopfe leicht verletzt Kutſcher und Pferd haben
keinen Schaden erlitten

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 24 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen

ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Jm Juni erſcheinen 4 Nummern Die
einzelne Nummer koſtet ſomit im Juni nur 21/ Pfg

Aus dem Leſerkreiſe
Für die unter dkeſer Rubrik erſcheinenden Nachrichten über

nimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Ver
antwortung,

Erweiterung der Sonntagsrnhe im Handelsgewerbe
Die Stadtverordnetenſitzungen haben nun für dieſes Sommerhalbjahr

bald ihr Ende erreicht doch vermiſſen viele ſelbſtändige Kaufleute und An
geſtellte die Erledigung der Sache betreffs Erweiterung der Sonntagsruhe
im Handelsgewerbe Wie man hört ſollen der von der Handelskammer
ausgegebenen Fragebogen dahin beantwortet worden ſein daß man die
Ausdehnung der Sonntagsruhe wünſcht Jſt es denn nicht möglich noch
bevor die Herren Stadtverordneten in die Ferien gehen über dieſen Punkt
zu verhandeln und womöglich es noch dayin zu bringen daß wenn die
erweiterte Sonntagsruhe eingeführt werden ſoll dieſelbe auch am 1 Juli
in Kraſt tritt Jetzt in der ruhigen Geſchäftszeit würde ſich das
Publikum am leichteſten an die Neuerung gewöhnen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Eheſchließung 12 Junh Der Poſtaſſiſtent Karl Salomon und
Eliſabeth Ziegler Berlin und Goetheſtr 19

Geboren 12 Juni Dem Geſchäftsdiener Otto Schütze ein S Hans
Hermannſtr 33 Dem Mittelſchullehrer Albert Mohrhardt eine T
Charlotte Wielandſtr 29 Dem h r Friedrich Krummhaar
eine T Käthe Körnerſtr 13 Dem AÄrbetter Paul 4 ein S Erich

i Dem Maurer Albert Diedering eine T Anna Peters
bergſtr 3W eſtorben 12 Juni Des Geſchirrführer Karl Schneider S Max

3 Trothaerſtr 3 Des Geſchäftsdiener Otto Schütze S Hans 3
Hermannſtr 33 Des Stationsvorſteher a D Karl Rulf Ehefrau Auguſte
geb Alte 64 Wittekindſtr 21

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 12 Jun Der Eiſendreher Adolf Bruder und Marie

Röthel Hermannſtr 19 und Bäckerſtr 8 Der Evangeliſt Hermann Dtiercks
und Katharina Freundel Cottbus und Streiberſtr 40 Der Bahnarbeiter
Friedrich Kraneis und Frida Menz Lindenſtr 54 und Schloſſerſtr 5
Der Bahnarbeiter Hugo Regel und Minna Brunner Merſeburgerſtr 32
Der Bahnarbeiter Karl Witt und Helene Tangermann Merſeburgerſt 32
und Geiſtſtr 35 Der Monteur Franz Thteme und Sophie Nauendorf
Torſtr 25 und Richard Wagnerſtr 41 Der Sergeant Guſtav Wetneck
und Marie Dönitz Deſſauerſtr 70 und Holzplatz 5 Der Arbeiter Paul
Wagner und Minna Klinke Langeſtr 9 und Schulſtr 7 Der Eiſendreher
Friedrich Eichelmann und Marie Czech Krukenbergſtr 20 und Krukenberg
ſtraße 12 Der Lehrer Willy Rettzenſtein und Magdalena Niklas Hohen
mölſen und Schmeerſtr 21

Eheſchließung 12 Juni Der Buchbinder Alfred Karge und
Gertrud Beckmann Poſen und Röpzigerſtr 12

Geboren 12 Junt Dem Arbeiter Guſtav Winderling eine T Martha
An der Morttzktrche Dem Keſſelſchmted Friedrich Otto ein S Friedrich
Unterplan d Dem Schneidermeiſter Otto Werner eine T Elvira Wolf
ſtraße 22 Dem Schloſſer Guſtav Roſch eine T Charlotte Ludwigſtr 22
Dem Telegraphenarbeiter Ernſt Schwefler ein S Walter Bernhardyſtr 10
Dem Arbeiter Albert Spieß eine T Alma Klintk Dem Arbeiter Ferdinand
Bloßfeld ein S Willy Torſtr 365 Dem Güterbodenarbeiter Robert
Sander ein S Alfred Königſtr 23 Dem Sattler Heinrich Warnecke ein
S Heinrich Brunoswarte 34 Dem Bauunternehmer Hermann Eckert
ein S Hermann Beeſenerſtr 10e

Geſtorben 12 Juni Der Schmied Friedrich Sander 56 Klinik
Des Geſchirrführer Stmon Kucharzak T Gertrud 8 Klinik Des
Arbeiter Heinrich Schaaf S Paul 6 Zapfenſtr 18 Des Privatmann
Etichſon Fritzſche Ehefrau Emilte geb Friedrich 73 Gr Ulrichſtr 19
Der Bergarbeiter Paul Koittzſch 38 Bergmannstroſt Der Maurer
Gottlieb Hohmann 45 Bergmannstroſt Des Arbeiter Wilhelm Eich
horn Ehefrau Thereſe geb Schaaf 70 J SiechenhausStiftung

Auswärtige Aufgebote
Der Friſeur Paul Gundermann und Marie Förſter Weimar und

Roßdorf

Vermiſchtes
Holde Einfalt Der Heraldo de Madrid Organ der demo

kratiſchen Partei bringt ſo ſchreibt der Tägl Rdſch ein Freund des
Blattes am 4 Juni im Abſchnitt Milmäriſche Nachrichten unter der
Ueberſchrift Eine Lehre folgendes Der General Moltke der geiſtige
Leiter des Feldzuges gegen Frankreich deſſen kriegeriſchem Geiſt das

tadellos iſt hat ſich genötigt geſehen den aktiven Dienſt zu verlaſſen weil
er die Altersgrenze welche unter 60 Jahre iſt erreicht hat Das Blatt
knüpft hieran die auf Spanien hinzielende Bemerkung daß im Niedergang
befindliche Völler ſolchen Vorgang als Ungerechtigkeit anſehen und
unbrauchbar gewordene Generale im Dienſt behalten weil ſie einſt
brauchbar waren Welch wohl unterrichteter Berichterſtatter Er ver
wechſelt den im 91 Lebensjahre verſtorbenen Feldmarſchall mit dem jetzt

14 Jllt Deue 3alt ſein ſoll ſetnem 23 Lebensjahre denvor franzöſiFeldzug führen Hiernach hätte der ſpätere Feldmarſchall bei ſeiner r

erfolgten Ernennung zum Chef des Generalſtabes der preußiſchen Armee
noch nicht elf Jahre gezählt Gewiß eine hervorragende Leiſtung

Telegramme und letzte Nachrichten
Nordhauſen 13 Juni Die Johanniskirche in Ellrich iſt

geſtern Abend bis auf die Umfaſſungsmauern niedergebrannt Die
beiden Türme ſtürzten nach 8 Uhr zuſammen einer fiel auf das Wohn
haus des Küſters und ſteckte es in Brand Die Orgel und das Geläut
ſind völlig zerſtört Die fünf Glocken ſind ein Geſchenk Kaiſer Wilhelms J
Sie waren aus dem Metall erbeuteter Kanonen gefertigt Die Stadt
war lange Zeit gefährdet

Witteuberg 13 Juni Wolff s Bur Seit geſtern nachmittag
iſt hier durch einen auf eine Untiefe in der Elbe feſtgefahrenen Elbkahn

die geſamte Schiffahrt gehemmt Fünf Dampfer 20 Kähne und ein
Floß halten gegenwärtig vor der Unfallſtelle

Leipzig 13 Juni Meldung des B Der Amts
hauptmann von Leipzig erläßt wie uns ein Privattelegramm meldet eine

Erklärung gegen die Oberleitung der Herkomer Fahrt Der
Amtshauptmann weiſt darauf hin daß die Ankunſt der Wagen zwei
Stunden früher erſolgt ſei als vom Kaiſerlichen AutomobilKlub feſtgeſetzt
war Das beweiſe daß die angebliche Zuverläſſigkeitsfahrt in eine Wett
fahrt ausgeartet ſei Nur weil die Gendarmerie ſtundenlang vorher auf
ihrem Poſten eintraf ſeien weitere Unglücksfälle in der Nähe von Leipzig
verhütet worden

Breslau 13 Juni Meldung der Voſſ Ztg Der Kaiſer
hat das Entlaſſungsgeſuch des Kurators der Liegnitzer Ritterakademie
Grafen Kospoth gegen den wegen des Verkaufs der Herrſchaft Offen
an den Polen Martin Biedermann in Poſen das Disziplinarverfahren
eingeleitet aber ſodann eingeſtellt worden war genehmigt

Bremen 13 Juni Meldung der Voſſ Ztg Der Senat be
rief an Stelle des wegen ſeines Konfliktes mit der Lehrerſchaſt entlaſſenen
orthodoxen Schulinſpektors Köppe den Oberlehrer Dr Bohm einen
hieſigen Pädagogen der von liberaler Geſinnung iſt

Kloſter Thron bei Saalburg 13 Juni Wolff s Bur Bei
dem Ausſcheidungsrennen für das Kaiſerpreisrennen paſſierte
als erſter in beiden Runden Wagen 3 A OpelJörns in einer Geſamt
fahrzeit von 181 Minuten als Wagen 8A Fiat Lanzia mit 176,17
Wagen 5A Argus Flohr fuhr bei Rod in einen Graben und gab das
Rennen auf Ernſtliche Verletzungen ſind nicht vorgekommen

Homburg 13 Juni Wolff s Bur Der Start im Taunus
rennen begann um 4 Uhr 10 Min und wickelte ſich in Zeiträumen von
je zwei Minuten glatt ab Nach der erſten Runde fiel Wagen 9A
MercedesMixte Braun bei Audenſchmiedeum Der Wagen wurde beſchädigt
Die Jnſaſſen blieben jedoch unverletzt Wagen Nr 28A Züſt C Maggient
gab vor dem Start die Fahrt auf Wagen Nr 11 A erlitt bei Eſch einen
Maſchinendefelt und liegt auf der Straße Die Rennſtrecke iſt infolge des
Regens überaus ſchlüpfrig Infolgedeſſen iſt beim Nehmen von Kurven
und beim Ueberholen vorſichtiges Fahren geboten

Wien 13 Juni Wolff s Bur Nach der N Fr Pr hat
der Jmmunitäts Ausſchuß in Peſt beſchloſſen zur Feſtſtellung des
Tatbeſtandes bei der Verdrängung des Abg Vajda aus dem Abgeord
netenhauſe eine Unterſuchung einzuleiten

Rom 13 Juni Meldung des B L Der Berichterſtatter
des Corriere della Sera der auf dem Automobil des Fürſten Scipione
Borgheſe ſich der Wettfahrt Peking Paris angeſchloſſen hat
telegraphiert ſeinem Blatte aus Nanlou am Fuße der großen Mauer daß
bis heute 3 Uhr morgens kein anderes Automobil außer dem des Fürſten
eingetroffen war Das ſechspferdige Motordreirad Cantal hatte unterwegs
Havarie erlitten und ſein Führer Pons mußte es per Bahn weiter ſpedieren

So kam er mit ſeiner Maſchine geſtern abend 6 Uhr in Nankou an
Pons will die Fahrt jedoch auf eigene Rechnung fortſetzen falls er dis
qualifiziert werden ſollte Hauptmann Larida Kommandant des franzöſiſchen

Kontingents in Peling traf geſtern abend in Nankou ein er weiß nichts
von den drei übrigen Automobilen zwei de Dion Buton und dem
holländiſchen Spyker Fürſt Borgheſe wird die Reiſe allein fortſetzen da
eine Klauſel gemeinſam die Fahrt zurückzulegen erſt nach Kalgan in
Kraft tritt

Paris 13 Juni Meldung des B LA Bisher legten
60 Gemeindevorſteher im ſüd franzöſiſchen Weinbaugebiete ihre Aemter nieder

Belgrad 13 Juni Meldung der Voſſ Ztg Der Entſchluß
des Miniſterpräſidenten Paſchitſch das Miniſterium des Jnnern
dem Präſidenten des Belgrader Journaliſtenvereins Naſtas Petrowitſch
zu übertragen der als fanatiſcher altradikaler Parteigänger und ge
ſchworener Feind der Jungradikalen bekannt iſt wird allgemein als
Herausforderung der jungradikalen Oppoſition aufgefaßt und
wird vorausſichtlich bald die Wiederaufnahme der jungradikalen Obſtruktion

zur Folge haben ſo daß man ſchon jetzt mit der Möglichkeit der Skupſchtina
Auflöſung und der Ausſchreibung von Neuwahlen rechnet Petrowitſch
wurde in der Slupſchtina wiederholt verſchiedener Fälſchungen die er in
ſeiner Eigenſchaft als Gymnaſialprofeſſor begangen hat überführt Früher
Anhänger von Vuitſch ſagte er ſich von dieſem wegen des Konſliktes der
zwiſchen Paſchitſch und Vuitſch entſtanden iſt los

Petersburg 13 Juni Meldung der Voſſ Ztg Jn der
Budgetkommiſſion der Duma erklärte der Miniſter des Aeußeren Jswolsky

Rußland brauche Konſulate in Oſtaſien und Japan zur Pflege der
Beziehungen Was Japan anbetrifft ſo ſei nach dem Friedensſchluß in
Rußland die Meinung verbreitet geweſen Rußland werde Wiedervergeltung
anſtreben ſtatt deſſen ſei bereits zwiſchen Rußland und Japan ein Handels
vertrag abgeſchloſſen und man könne ſich berechtigten Hoffuungen hingeben

daß beide Staaten ſich auch politiſch nähern werden zumal da im ver
bündeten Frankreich ſich derſelbe Wunſch geltend macht Ueber die ab
geſchloſſenen Handelsverträge ſtellte Jswolshy ein Blaubuch in Aufſicht

London 13 Juni Wolff s Bur Den Abſchluß der Feſtlich
keiten zu Ehren des däniſchen Königspaares bildete geſtern Abend
ein glänzendes Ballfeſt im Buckinghampalaſt

London 13 Juni Wolff s Bur Der Staatsſekretär für
Schottland gab heute im Unterhauſe zu Ehren der Delegierten zur
internationalen Nordſeefiſchereikommiſſion ein Feſtmahl

London 13 Juni Wolff s Bur Das Oberhaus hat in
zweiter Leſung den Regierungsentwurf angenommen welcher die Wahl
von Frauen zu Mitgliedern von Grafſchaftsräten und ſonſtigen Lolal
behörden geſtattet Es iſt aber zweifelhaft ob der Entwurf noch in dieſer
Seſſion erledigt wird

London 13 Juni Wolff s Bur Die Vereinigung der
engliſchen Eiſen bahngeſellſchaften gab zu Ehren der ausländiſchen
Delegierten der hier tagenden europäiſchen Fahrplankonferenz ein
Feſtmahl Etwa 300 Perſonen waren anweſend Es wurden herzliche
Anſprachen gewechſelt

r arte weiße Haut ugendfriſcheKeiner Teint W eweh et We durch
vera Berliner Kommandanten und läßt erſteren der jetzt noch den regelmäßigen Gebrauch der bewährten Myrrholin Seife
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Königliche Hoheit der Kronprinz des

Hohber Protektor Seine r unck

Deutschen Reiches und von Preussen

S ist das seit 20 Jahren glänzend

t erprobtee Peruan Tapnip Wasser
S ſt Ertinderund alleinige Fabrikanten

E A Vhimann Co
Zu haben mit Fettgehalt oder fett
frei in Flaschen a Mk 1,75 und
k 3,50 sowie Literſlaschen aW n MK 95 in So h

Engros Lager Generalvertrieb
Wie u Vmg

kann 4 edlen
Gr Steinstrasse 79

Tel 2605

Rucksäche
tn Bemn 150 90

R w bauen 20 475

S oder 70 105
5 Mor Habattmarkxen

O F Röätter
Halle a Leipzigerstr 90

2 das Beste der Meuzeit we
schmiert nicht putzt blitzschnell

Man verlange überall KAOL in Flaschen zu 10 und
20 Pfg und in Blechkflaschen zu 30 und 59 Pfg

Fabrik e Walger Co Berlin NO 18
Engros Depots Gutschow Barnieske B Barthparen Herrmann Carl ban 2 583

Zum bevorſtehenden ferdemarkt
halte ich ſchon von Dienstag den 18 Juni an mit einer Auswahl von

30 Stück junger ruſſiſcher und vſtpreußiſcher
Acker u Wagenpferde

in allen Farben und Größen

h im GSasthof zum goldenen Herz
in Halle a Mansfelderſtraße

preiswert zum VerkaufneT onis Hruar aus Huerfurt
Telephon
Nr 13

Waltsgott skonzentrierter 2itronensaft
alle Beſtandteile der Zitrone in konzentr Zuſtande enthaltend daher
bedeutend wohlſchmeckender und ſtärker als gewöhnlicher Zitronen
ſaft in Fl a 2 I 60 50 und 30 Pfg bei I Waltsgott
Nachf Gr Ulrichſtr 30 Helinbold Comp Ernst
Ochze Osw Weise Vried Kiedel Jnlius Herbst
Kniser u Reilsburg Drogerie Rob Weise IIohen
r0ern Drogerie Alter Markt 4 Paul Pietzsech

82 F Carl Comp
Goethestr 10 II Halle a Goothestr 10 II

Uebernahme von Bohrungen Brunnen
empfehlen ſich zur

Schacht Kohlenbanten
nud Sprengarbeiten aller Art unterirdiſchen Stollenbauten Abteufungin ſchwimmend Gebirge für größere Quanten Waſſer ſowie allen ins
Fach einſchlagenden Reparaturen ſachgerräß bei zivilen Preiſen und bitten
um gefl Aufträge Zeugniſſe vorhanden

Juni 1907

Festplatz am
Pfälzer Schützenhof

In grosser Auswahl
ſind wieder

pa Belgische Pferde
eingetroffen

Gebr Strehl Merseburg
Telephon ne 20

Weil sio vom Publikum vorrenyxt
Wwoerdoen

hat ſetzt jedes bessere Geschäft 12 verschiedene

Oetker
vorrätig UVnentbehrlich auch in dem kleinsten
Haushalte

nene e
man verlango ſtets e

GCaramel

Malz Bier
mit der Schutzmarke

Pelikan mit Jungen
Sehwemme Brauerei

Heinrich Müller s Witwoe
Halle a S

Seee
meeGerſchiſicher Ausverkauf

Diverſe Weine Liksre
Eſſenzen in Flaſchen

zur Gebrüder Kircheisen ſchen Konkursmaſſe gehörig
ſollen im Geſchäftslokal Am Kirchtor 30 vorm v 12 unachmitt v 6 Uhr zu billigen Preiſen ausverkauft werden

Hugo Schmickt Kontursverwalter

Keisehandtaschen
Bockleder

50 6 25

S hBKindleder
i 50 12 00

50 RabattC F Ritter
Halle a Leipzigerstr g 7

Norddeutsche Landhank
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht zu Berlin

Geschäftsstelle in Halle a S
Magdeburgerstrasse 132 n

Spareinlagen werden von jedermann angenommen
4 a tüglicher Vertüguang
4 h bei monnatlieher Kündigongan h e Vierteljähbrlicher Kündigung

Einznnhliimgen können auch durch die Post erfolgen worüber
jedem ein Sparbuch übersandt wird Die Verzinsung erfolgt von
dem der Einzahlung folgenden Tage ab

Varl rüincdorf
SJuwelier und GoldschmiechFernsprecher 2890 Poststraase 1 Nitgl a Rab Sp Ver

Verzinsung

44 Jum er 137r Baci WittekindMorgen Freitag nachm 4 Uhr
Rich Wagner Konzert Kur Konzert

der Kapelle des Füſilier Regiments Nr 36 Entree 35 Pi
ſiehe im lokalen Teile 0 Wiegert Kgl r

wen Winter garten Garten
konzertiert tägliel abends von 7 Uhr au

bei freiem Entree das

Elite Konzert Orchester APe
unter Direktion von Ludmilia Gehrecke

genannt der weibl Strauss

ungünſtiger Witternug m 0886 Saal

Paul DscheygeG Sum Bundesſehteſßen O
leidtner Walhaus in der Heile

Grösstes sehenswertes Waldlokal
3000 Sitzplätze

20 Minnten v Feſtplatz n herrlicher Spaziergang in der Heide
Diners Soupers und reichhaltige Speiseharte

Von hier aus direkte Bahnve e mit Halle a S
e

Süssmileh s

Walhalla Theater
Jeden Abend S Ahr

Gastspiel der Leipziger
WDarola Sämger

10 Munſiker 10 Sänger
10 Schanſpieler 10 Humoriſten

Jeden 3 Tag
neues Programm d

Kolbwaler lachertlg

u
Kapellmeiſter Martin SteinVorverkauf nie
Apollo Theater

Direktion Gustav Poller
Gaſtſpiel des e Wetropol Fheaters

Dir B Ernau Ewald
Aur noch 5 Tage

Florette u Patapon
Burleske aus dem Franzöſiſchen in 3 Akten von Hennequin u
Veober Serſaſſer von Haben Sie nichts zu r

Deutſch von Benno Jacobson

Der röbte lachertolg eer Savon

Hktienbierbrauerei
Hente Donnerstag abend 8 Uhr

Grosses Militär IKonzert

Dessauer
gtrasse 2

ausgeführt vom Tromrpeter Korps Mansf FeldArt Reg Nr 75

abends 8 Uhr
Hermann Becken

Vom 16 Junt täglich von
31 Uhr bis abends 11 Uhr

Großes Konzert
vom Damen Trompeterkorps

Thuringia

Hochachtungsvoll

Emil Kunze
Täglich Konzert

des Konzert Orchesters
Familie Kreuzigm T bei freiem Eintritt

4 i Imnabere Erholungsheim bin
direkt an Heide u Exerzierplatz gelegen

Gesunde herrliche Lage am Laub u Nadelwaid
Zimmer mit u ohne Pension zu zivilen Preisen
Autmerksame Bedienung t Spoisen u Getränkoe

9David sNährzwieback
Kindern u Erwachſenen insbeſondere
Rekonvaleszenten ärztlich empfohlen

Sonntag den 16 ds Mts, Exitra Konzert

Eintritt frei

Gastwirtschaft ung Ponsionat

weil leicht verdaulich

Junge Cauben
O Stück 45 60 Pf Mittwochs ve e s friſch eintreff empfſehr wohl S k e 35

ſchmeckeno und unbegrenzt haltbar

Schuriderin
ietzt Bingang Leinnivarstrasse

Das Stück 1 Dfennig

Cl Waiakardt Gr Märkerſtr 1ZJohannes David an

I
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